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Ausgezeichnete
Augenoptik. 
24 x in der Schweiz.

9001 ST.GALLEN Poststrasse 17 
Tel. 071 222 86 66, www.kuelling.ch
9201 GOSSAU, St.Galler Strasse 60, Tel. 071 388 86 66

Jeder Blick ein Treffer.
Modische Augen für hohe Ansprüche.
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«
«

•  Erholung im Vereinsleben bedeutet, 
sich aus einem vielfältigen, abwechs-
lungsreichen Angebot an Aktivitäten 
auswählen was Spass macht. Was am 
meisten zählt, ist die Stimmung an den 
Anlässen, die sich erholsam auf das Ge-
müt auswirkt. 

•  Erholung durch eine Tätigkeit in einer eh-
renamtlichen Funktion. Ein beglücken-
des, zufriedenes Gefühl ist die Folge. 

•  Erholen im Urlaub ist wichtig. Aktivferi-
en oder sich einfach verwöhnen lassen. 
Auch Arbeiten, die man im Verlauf des 
Jahres nicht erledigen konnte oder im-
mer wieder aufschob, können endlich 
erledigt werden. 

«Jeder ist seines Glückes Schmied.» Him-
melhoch jauchzend, zu Tode betrübt, 
möchte ich immer vermeiden. Man kann 
sich also auf viele Arten erholen, die ei-
nen mehr, die anderen weniger. Und so 
fi ndest auch Du vermehrte Zufriedenheit 
und Glück.

Hans Parillo 
Vorstandsmitglied Fussball-Veteranen 

St. Gallen und Umgebung

ediToriaL
Liebe	Fussball-Veteranen

Dieser	Leitsatz	begleitet	mich	durch	
mein	Leben.	
Wie aber erreiche ich Zufriedenheit 
und Glück? Beides sind ja Idealziel-
setzungen, die wir nie vollkommen 
erreichen. Hier meine einfache Weg-
leitung, die ich stets zu erreichen 
versuche. Vielleicht bringt sie auch 
Dir etwas.

•  Erholung durch genügend Schlaf ist 
wichtig, weil man am nächsten Morgen 
gut ausgeschlafen viel mehr erreicht. 

•  Erholung während der Arbeit kann 
man erreichen, indem man regelmässig 
Pausen einschaltet. Den Zeitpunkt kann 
man meist frei wählen. Das heisst je 
nach Arbeitsanfall und Arbeitsabläufen. 
Nach einer Pause fühlt man sich besser 
und die Fehlerquote sinkt deutlich. 

•  Erholung nach der Arbeit. Wenn man 
am Abend nach Hause kommt will man 
so schnell wie möglich abschalten. Man 
kann sich mit Kollegen bei einem Bier-
chen oder einem Gläschen Wein die 
Zeit vertreiben oder zu Hause gemüt-
lich vor dem Bildschirm sitzen. Wenn 
man Lust hat kann man auch am PC ein 
Spiel spielen oder seine Lieblingsmusik 
hören. 

Wenn	ich	zufrieden	bin,	bin	ich	
glücklich,	und	wenn	ich	

glücklich	bin,	bin	ich	zufrieden.
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Gut 
organisierte 

Reisen mit 
modernsten

Luxuscars und 
VIP-Clubbus

23-68 Plätze, 
Klimaanlage, WC,

Bordbar,Video, 
Fernseher usw.

Moosstrasse 12
CH-9030 Abtwil

Telefon 071 313 99 00
info@daehlerreisen.ch
www.daehlerreisen.ch

malergeschäft palatini ag
Geschäftsführer:	 Valentino Palatini
Geschäft in:	 St. Gallen und Steinach

Wir bringen Farbe ins Spiel
malt – spritzt – tapeziert – verputzt – renoviert

Fürstenlandstrasse 103, Postfach 249, 9013 St. Gallen
Telefon 071 277 44 67, Fax 071 277 66 61
www.palatini-ag.ch oder palatini@gmx.ch
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nahmen daran teil. Präsidentenkonfe-
renz, Galaabend und die Landsgemeinde 
waren die Höhepunkte der professionell 
organisierten Veteranentage.

Fotos: Walter Staufer,  
Hanspeter Siegrist, HRA

Bildbericht: Hansruedi Albrecht

Top organisierte  
Veteranentage in Lausanne

Die Schweizerischen Veteranentage des 
SFV fanden dieses Jahr am 8./9. Juni in 
Lausanne statt. Die Organisation lag in 
den Händen der Sektion Vaudoise. Ein 
abwechslungsreiches Programm sorg-
te für viel Freude und gute Laune. 304 
begeisterte Veteraninnen und Veteranen 
aus 23 Sektionen der ganzen Schweiz 

Der Zentralvorstand an der Landsgemeinde.
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Fahnenübergabe. Die nächsten Veteranen- 
Tage finden am 28./29. Juni 2014 in Basel 
statt. Bitte das Datum vormerken.

Aula des Cèdres: Pädagogische Hochschule Kanton Waadt.

Das kleine Grüppchen der Sektion St. Gallen 
und Umgebung. Vielleicht werden es in Basel 
einige mehr sein. Allen Mitgliedern steht die 
Teilnahme an den Veteranen-Tagen offen.

Galaabend im Hotel Mövenpick.
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Besichtigung des Museums General Henri Guisan.
Am Pult des Generals: Zentralpräsident Hansruedi Jakober beim Gästebuch-Eintrag.

Die Sektionspräsidenten vor dem Museum General Henri Guisan.
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Die Kontaktlinse fürs Ohr

Niemand sieht, wie gut Sie hören

Metzgergasse 6 - 9004 St.Gallen
Tel. 071 225 20 90 - www.albers-hoerinstitut.ch

Der Lyric-Spezialist in St.Gallen
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Das gab’s schweizweit wohl noch nie! Edvige Cavalleri, Aktuarin der Fussball-Veteranen, Sektion 
St. Gallen und Umgebung, wurde an der Landsgemeinde für ihre Tätigkeit während 15 Jahren im 
Vorstand geehrt. Als erste Frau erhielt Edvige die Ehrenscheibe der Veteranen-Vereinigung SFV 
verliehen. 

Uschi Dolpp, Kassierin unserer Sektion, wurde für 5 Jahre Vorstandstätigkeit mit der goldenen 
Nadel der Fussball-Veteranen ausgezeichnet. Hansruedi Jakober, Zentralpräsident der Fussball-
Veteranen (links) und Peter Gilliéron, Zentralpräsident des Schweizerischen Fussball-Verbandes, 
liessen es sich nicht nehmen, mit den beiden geehrten Damen zu posieren.
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Sport, Spiel und Spass für Alle.

NIEDERBÜREN
FREIZEIT    PARK

BOWLING   BAHN
Kugelgaudi für Jung und Alt.

BAHN SPIEL    SCHÜÜR
Vergnügen für kleine und grosse Kids.

MINIGOLF   PLAUSCH
Outdoorspass für die ganze Familie.

ABENTÜÜR    WÄLT
Spannung und Spiel für Entdecker.

ERLÄBNIS    GASTRONOMIE
Gaumenfreuden für jeden Anlass.

Freizeitpark Niederbüren GmbH, Staatsstrasse 17, 9246 Niederbüren

T +41 (71) 422 30 01, F +41 (71) 422 49 54 info@freizeitpark-niederbueren.ch

Abentüürwält

Unsere Abentüürwält mit Rutschenturm,  

Spaceball, Gumpischloss und vielem mehr ist  

ein Paradies für Gross und Klein! 

Bowlingbahn

Schieben Sie eine Kugel in unserer 

Bowlinghalle! Auf 8 Bahnen bieten wir 

Ihnen Bowlingspass pur. 

Spielschüür     

In unserer Spielschüür können sich die Kleinen so 

richtig nach Herzenslust austoben!

Minigolf

Auf unserem 18-Loch Minigolf-Parcours 

haben Grosse und Kleine Spass!

Erläbnisgastronomie

Unsere Erläbnisgastronomie bietet Ihnen  

vielfältige Möglichkeiten für Ihre privaten  

oder geschäftlichen Anlässe. 

Lassen Sie sich mit vielen Spielmöglichkeiten überraschen!

                                www.freizeitpark-niederbueren.ch
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31.08.2013	 Veteranen-Ausflug

23.11.2013 	 Schluss-Höck in der KBZ-Aula
	 	 Beginn 18.30 Uhr

11.01.2014	 Neujahrsbegrüssung in der Kronen Lounge PG 	
	 	 Beginn 18.15 Uhr

14.02.2014	 24. HV im Wintergarten «Oase» / KBZ
	 	 Beginn 19.30 Uhr

jeden Freitag	 Veteranen-Stamm ab 17 Uhr bei Gigi und Urs Helfenberger
	 	 Wirtshaus zum Dufour, Bahnhofstrasse 19, 9000 St. Gallen

Termine und Anlässe

Besuchen Sie auch unsere Website 
www.fussballveteranen.ch
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Der Jassabend wurde von Bruno und seinen Helfern Uschi, Hans, Richi und Hansruedi organisiert.

36 Jasserinnen und Jasser trafen sich am 22. März beim Preisjassen der Fussball-Veteranen im 
Restaurant Dufour. Ein erfreulicher Grossaufmarsch!

Teilnehmerrekord beim  
Preisjassen

Bildbericht: Hansruedi Albrecht
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Rangliste Preisjassen 2013

Rang Name Vorname Punkte

1 Müller Ruedi 885

2 Dolpp Uschi 803

3 Eugster Josef 875

4 Parillo Hans 740

5 Nobel Dorli 739

6 Scherrer Ursula 725

7 Wissmann Paul 724

8 Wüst Agnes 717

9 Strebel Peter 707

10 Aeschbacher Heinz 705

11 Engler Robert 701

12 Sutter Brigitte 693

13 Kreis Albert 668

14 Zurbuchen Hansjörg 658

15 Sieber Agi 654

16 Tönz Stefan 653

16 Ebneter Wolfgang 653

18 Iselin Walter 641

19 Weibel Stefan 638

20 Muntwyler Fredy 623

PunktePunkte

Es	folgen	noch	weitere	16	Ränge.	Herzliche	Gratulation	allen	Jasserinnen	und	
Jassern	zum	sehr	guten	Resultat!
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RESTAURANT

Öffnungszeiten
täglich ab 9.00 Uhr
Montag Ruhetag

Dienstag bis Freitag
gutbürgerliche Mittagsmenus

Auf Ihren Besuch freuen sich Vicky und das Rennbahn-Team

Rehetobelstrasse 15   9000 St.Gallen    Tel: 071/ 244 51 60
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Sie haben gut lachen:  
1. Rang Müller Ruedi (links), 2. Rang Uschi Dolpp, 3. Rang Sepp Eugster. Herzliche Gratulation!
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W.Widmer 
Inh. P.Strebel 
Haushaltapparate 

Tel: 071 288 46 41  

firma.widmer@bluewin.ch 

Ausstellung: 
Kolosseumstrasse 4, 9008 St.Gallen 

Ausstellungs Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00Uhr -11.00Uhr 

 

Verkauf & Service 
von Haushaltgeräten 

 
 

****Kochen ****Kühlen 
 ****Waschen****Trocknen 

 



Sektion	St.	Gallen	und	Umgebung

Name 

Vornam  

Strasse  

PLZ Ort  

Geburtsdatum 

Telefon 

E-Mail  

Geworben durch  

Ort und Datum  

Unterschrift  

Einsenden an: Uschi Dolpp, Obstgartenstrasse 16, 9300 Wittenbach

beiTriTT Zur 
VeTeranen-Vereinigung sFV
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Blumengeschäft/Gärtnerei · Röschstrasse 17a · 9000 St.Gallen-Krontal
Telefon 071 244 57 31 · Telefax 071 245 25 05 · www.blumenpfister.ch

Wir freuen uns, auch 
Ihre speziellen Blumen-
wünsche zu erfüllen.

Benützen Sie unseren 
beliebten Hauslieferdienst.

Das Fachgeschäft für frische, farbige Floristik.

b ä c k e r e i    ko n d i t o r e i    c o n f i s e r i e    r e s ta u r a n t    c a f e    pa r t y-s e r v i c e

gschwind is…

S t. G a l l e n    R ot m o n t e n    W i n k e l n   a b t W i l � cafe-gschwend.ch
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proTokoLL der 23. ordenT-
Lichen haupT VersammLung

(kurZFassung) FreiTag, 15. Februar 2013, kbZ sT. gaLLen

1. Begrüssung
Der Präsident Bruno Wüst begrüsst die 
Anwesenden zur 23. Hauptversammlung 
und erklärt diese als eröffnet.

Appell
Es sind 49 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend, absolutes Mehr 25 Stimmen.

2. Wahl der Stimmenzähler
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler Pe-
ter Bergen und Walter Sutter werden von 
der Versammlung einstimmig gewählt.

3.  Protokoll der letzten Hauptver-
sammlung vom 17. Februar 2012

Das von Edvige Cavalleri verfasste Proto-
koll wird von der Versammlung mit Ap-
plaus genehmigt. Ein herzliches Danke-
schön an Edvige.

4. Jahresberichte
a) des Präsidenten
«Der Fussball steht unter Schock» wurde 
in vielen Medien Europas in den letzten 
Wochen geschrieben. Mehr als 380 Fuss-
ballspiele stehen unter Manipulationsver-
dacht. Neuste Untersuchungen haben 
ergeben, dass der Wettskandal weit grös-
sere Kreise zieht als bisher angenommen. 
Eine wirklich bedenkliche Entwicklung.

Wir alle sind in einer Zeit aufgewachsen, 
als die Vereine oftmals mehr oder weniger 
halbprofessionell geführt wurden und der 
Sport im Mittelpunkt stand. Zwar wurden 

auch früher schon 
grössere Summen 
ausbezahlt, aber in 
einer noch über-
schaubaren Grös-
senordnung. Heute 
wird der Fussball 
zur persönlichen 
Bereicherung miss-
braucht. Spiele wer-
den manipuliert, ganze Weltmeisterschaf-
ten gekauft und viele Vereine verschulden 
sich ins Unermessliche. Es scheint, als ste-
hen nicht mehr die Mannschaft, sondern 
einzelne Spieler im Vordergrund. Die FIFA 
könnte diese Entwicklung mit klaren Richt-
linien stoppen. Im Amateurbereich sind 
wir alle gefordert, immer wieder an der 
Vereinskultur zu arbeiten und die grund-
legenden Dinge wie Fairness, Teamarbeit 
und Anstand auf allen Ebenen zu fördern.

Gelungen waren erneut die gut besuch-
ten Vereinsanlässe unserer Sektion. Das 
spannende Preisjassen fand wie immer im 
Restaurant Dufour statt.

Zum letzten Mal organisierte Sepp Heuber-
ger wie gewohnt mustergültig vorbereitet, 
den Maibummel «Auf den Höhen des Ap-
penzellerlandes». Von nun an wollte Sepp 
nur noch als Teilnehmer mitkommen. Dies 
blieb ihm leider vergönnt. Er verstarb am 
3. November 2012 im Alter von 73 Jahren. 
Seine Lebenslust und Lebensfreude wer-
den wir Veteranen sehr vermissen.

den manipuliert, ganze Weltmeisterschaf-
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bewältigt. Auch der gesellige Teil kommt 
dabei nicht zu kurz und wird von allen 
sehr geschätzt.

Mit einer Schweigeminute gedenkt die 
Versammlung der im vergangenen Ver-
einsjahr verstorbenen Fussballkameraden 
Attila Klaus, Toni Löhrer, Jürg Alder, Her-
bert Brocker, Silvio Bättig, Edwin Signer, 
Fritz Sidler und Josef Heuberger.

Um die vielfältigen Aufgaben zu bespre-
chen und auszuführen traf sich der Vor-
stand zu 5 Sitzungen.

Das Mitteilungsblatt wurde neu gestaltet 
und auf «Fussball Veteran» umbenannt. 
Neu werden auch Bildberichte von Ver-
anstaltungen veröffentlicht. Ein gefälliges 
Logo ziert das attraktiv gestaltete Blatt. 
Das Logo erscheint auch auf allen anderen 
Dokumenten unserer Sektion und ergibt 
somit ein einheitliches Erscheinungsbild. 
Ein grosses Dankeschön an Hansruedi 
Albrecht, Redaktor und Verantwortlicher 
für den «Fussball Veteran», für den enor-
men Arbeitseinsatz.

Ein Dauerthema im Vorstand ist die Mit-
gliederwerbung. Trotz gutem Werbema-
terial konnte das hochgesteckte Ziel noch 
nicht erreicht werden. Auch im nächsten 
Vereinsjahr werden wir uns im Vorstand 
diesem Thema annehmen. An dieser Stel-
le vielen Dank allen Mitgliedern die den 
Vorstand bei der Werbung unterstützten.

Zum Schluss bedankt sich der Präsident bei 
den Vorstandskolleginnen Edvige Cavalle-
ri und Uschi Dolpp, den Vorstandskolle-
gen Hansruedi Albrecht, Hans Parillo und 

Der Veteranenausflug führte diesmal über 
Schaffhausen nach Blumberg in Deutsch-
land. Die Fahrt mir der Sauschwänzle-
Dampfeisenbahn wurde von allen Teil-
nehmern sehr genossen, ebenso das 
feine Mittagesen in Blumberg. Die Heim-
reise führte dann via Untersee und Kreuz-
lingen wieder zurück nach St. Gallen.

Wie jedes Jahr fand der Schlusshöck in 
der Aula des KBZ statt. Nach dem fei-
nen Nachtessen gab es den traditionel-
len Losverkauf für die Tombola mit vielen 
schönen Preisen. Das Sammeln der Preise 
bedeutet für die Vorstandsmitglieder viel 
Arbeit. An alle, die uns mit Spenden oder 
Gaben unterstützt haben, geht ein herz-
liches Dankeschön.

Zur Neujahrsbegrüssung wurde in die Kro-
nen Lounge im Paul-Grüninger-Stadion 
des SC Brühl geladen. Für gute Stimmung 
sorgte einmal mehr DJ tschiibii. Mit sei-
ner lockeren, fröhlichen Art sorgt er auch 
immer wieder für gute Stimmung im Vor-
stand.

Allen Vorstandskolleginnen und -kolle-
gen ein herzliches Dankeschön für die 
Organisation der Anlässe. Der Vorstand 
freut sich im 2013 wieder möglichst viele 
Mitglieder an den verschiedenen Anläs-
sen zu begrüssen.

Zweimal im Jahr treffen sich die Deutsch-
schweizer Sektionspräsidenten zu einem 
Gedankenaustausch. Die Präsidenten sind 
immer wieder bei einer andern Sektion 
zu Gast. Diese Treffen ermöglichen einen 
ausgezeichneten Dialog und verschie-
dene Anliegen werden schnell und gut 
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Richard Sieber, den Revisoren Edi Benzer 
und Walter Sutter für den grossen Einsatz 
zum Wohle unserer Vereinigung. Ein ganz 
spezieller Dank gebührt allen Inserenten, 
Sponsoren und Gönnern, die unsere Sek-
tion wohlwollend unterstützen.

b) des Kassiers
Der von Uschi Dolpp erstellte Kassabe-
richt 2012 liegt den Anwesenden vor. 
Die Mehreinnahmen belaufen sich auch 
auf Fr. 174.40. Das Gesamtvermögen 
per 31.12.2012 erhöht sich somit auf Fr. 
7’843.95.

c) des Revisors
Edi Benzer verliest den Revisorenbericht 
und stellt fest, dass alle Buchungen auf 
korrekten Belegen basieren und das Ver-
mögen mit den entsprechenden Saldo-
bestätigungen ausgewiesen ist. Er dankt 
Uschi Dolpp für die saubere Kassenfüh-
rung sowie dem gesamten Vorstand für 
die umfangreiche Arbeit.

Die Anträge der Revisoren werden ein-
stimmig gutgeheissen, d.h. die Jahres-
rechnung wird genehmigt, der Kassierin 
Uschi Dolpp wird Décharge erteilt und an 
den Vorstand der Dank für den grossen 
Einsatz ausgesprochen.

Alle drei Berichte werden von der Ver-
sammlung einstimmig und mit Applaus 
genehmigt.

5. �Festsetzung des  
Jahresbeitrages 2014

Die Versammlung genehmigt den Vor-
schlag des Vorstandes, den Jahresbeitrag 
von Fr. 30.– beizubehalten.

6. Genehmigung des Budgets
Das Budget 2013 weist Mehrausgaben 
von Fr. 1’300.– aus und wird von der 
Versammlung einstimmig angenommen.

7. �Anträge des Vorstandes /  
der Mitglieder

Es sind keine Anträge eingegangen.

8. Jahresprogramm 2013/2014
Das Jahresprogramm wird an die Anwe-
senden verteilt. Der Vorstand freut sich, 
wenn wiederum möglichst viele Mitglie-
der an den verschiedenen Veranstaltun-
gen teilnehmen.

9. Verschiedenes
Hansruedi Jakober, Zentralpräsident be-
dankt sich für die Einladung und freut sich 
besonders der Sektion St. Gallen und Um-
gebung die Grüsse des gesamten Zentral-
vorstandes zu überbringen. Als Präsident 
der Sektion Innerschweiz hat er bereits an 
der HV teilgenommen, dieses Jahr jedoch 
zum ersten Mal als Zentralpräsident. Der 
Zentralvorstand kann auf ein gelungenes 
Jahr zurückblicken. Er freut sich auch be-
sonders über die gute Zusammenarbeit 
des Zentralvorstandes mit allen Sektionen.

Der Internetauftritt der Veteranenvereini-
gung wurde neu gestaltet. Jede Sektion hat 
die Möglichkeit die Veranstaltungen selber 
einzutragen. Neuer Internetbeauftragter ist 
Georges Künzi der Sektion Innerschweiz.

Mitgliederbestand	 31. Dezember	2011	=	363	 Mitglieder
Neumitglieder	 	2012	=	  13	 Mitglieder
Austritte	 	2012	=	  8	 Mitglieder
Todesfälle	 	2012	=	  8	 Mitglieder

Mitgliederbestand	 31. Dezember	2012	=	360	 Mitglieder
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Der Cupfinal wird in diesem Jahr am 
Pfingstmontag im Stade de Suisse in Bern 
ausgetragen. Die Veteranen treffen sich 
zum traditionellen Apéro vor dem Spiel 
im Hotel Bern um 11.00 Uhr.

Peter Witschi, Präsident des St. Galler 
Kantonal-Fussballverbandes begrüsst die 
Anwesenden und bedankt sich für die 
Einladung.

Marcus Halbeck zuständig für die Ti-
cketbestellungen der Länderspiele der 
Schweizer Nationalmannschaft macht 
Interessierte darauf aufmerksam, sich 
bei ihm zu melden. Gerne wird er ihnen 
jeweils die entsprechenden Unterlagen 
zukommen lassen.

Walter Sutter gibt die Details zur Mai-
wanderung bekannt.

Zum Schluss bedankt sich der Präsident 
Bruno Wüst bei den Gästen und allen 
Mitgliedern für ihr Erscheinen und das 
Interesse an der Sektion. Ein spezielles 
Dankeschön gilt dem Wirt, Toni Durrer, 
für die ausgezeichnete Bewirtung.

Er wünscht allen eine gute Heimkehr und 
denen, die krankheitsbedingt nicht an 
der HV teilnehmen konnten, gute Besse-
rung, Zuversicht und Geduld.

Um 21.15 Uhr erklärt der Präsident Bruno 
Wüst die HV als geschlossen.

St. Gallen, März 2013
Die Protokollführerin: Edvige Cavalleri
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Einnahmen	 Budget	 Abrechnung
601 Mitgliederbeiträge 11 000.00 1 0510.00
602 Spenden 500.00 534.60
603 Neujahrsempfang 1 200.00 1 430.00
605 Preisjassen 400.00 390.00
606 Ausfl ug 4 000.00 3 300.00
607 Schlusshöck 2 300.00 2 830.00
608 Inserate 2 500.00 2 480.00
Total	Einnahmen	 21 900.00	 21 474.60

Aufwand
403 Neujahrsempfang 1 500.00 1 653.20
404 Hauptversammlung 1 500.00 1 661.15
405 Preisjassen 400.00 378.35
406 Ausfl ug 5 000.00 3 639.90
407 Schlusshöck 3 200.00 2 781.35
408 Mitteilungsblatt 2 500.00 3 636.90
409 Porto 1 100.00 1 457.95
410 Postfi nance 300.00 279.25
411 Verwaltung 600.00 582.05
412 Veteranentage 3 000.00 2 074.00
413 Verbandsbeiträge 1 700.00 1 633.50
414 Büromaterial 700.00 593.00
415 Jubilare 900.00 929.60
Total	Aufwand	 22 400.00	 21 300.20

Gewinn	 	 174.40

biLanZ
Aktiva 
100 Kasse 364.90
110 Postkonto 1 700.75
120 Bankkonto 5 778.30
Total	Aktiven	 7 843.95

Vermögen 31.12.2012 7 843.95
Vermögen 31.12.2011 7 669.55
Vermögensvermehrung	 174.40

Die	Kassierin: Dolpp Uschi Die	Revisoren: Benzer Edi, Sutter Walter

erFoLgsrechnung 2012
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Mai-Wanderung über den 
Rheintaler Höhenweg

Ab Marbach (438m) steigen wir etwas höher 
bis auf 490m und passieren das Schloss  
Weinstein, das auf eine bewegte Geschichte 
von rund 600 Jahren zurückblicken kann.

Der als Wandermonat so oft gepriesene 
Mai zeigte sich dieses Jahr von der un-
freundlichen Seite. Die Tage waren meist 
nass und kalt. So wunderte es nieman-
den, dass die Wanderung am geplanten 
Datum buchstäblich ins Wasser fiel und 
deshalb verschoben werden musste. 
Unser Wanderleiter Walter Sutter wollte 
aber die abwechslungsreiche Wander-
route mit den zahlreichen Schönheiten 
des Rheintals – sie ist auf einen Vorschlag 
unseres verstorbenen Sepp Heuberger 
zurückzuführen – den Fussball-Veteranen 
unbedingt etwas näher bringen. So ent-
schieden sich 10 von den ursprünglich 
angemeldeten 20 Kameraden den Wan-
derweg am Verschiebungsdatum vom 
30. Mai bei akzeptablem Wetter unter 
die Füsse zu nehmen. Und der mutige 
Entscheid hat sich für alle Teilnehmer ge-
lohnt!

Bildbericht: Hansruedi Albrecht

Die Wanderung führt uns durch Wiesen, Wälder und gepflegte Rebhänge.
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Aufmerksame Beobachter entlang der  
Wanderroute.

Im Park beim Schloss Grünenstein.
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Nach einer Wanderzeit von 1 ½ Stunden heisst uns die Wirtin vom Restaurant Sonnegg herzlich  
willkommen. Von den Strapazen erholt und frisch gestärkt stellt sich die Gruppe brav zum  
Knipsen in Reih und Glied. Das Bild erinnert an die Zeiten der Schulfotografie. Nur handelt es sich 
hier nicht um eine Schulklasse. Aber eine stramme Wanderklasse ist es alleweil.

Nach rund 3 Stunden Wanderzeit erreichen wir das bekannte Winzerdorf Berneck, das einige 
bemerkenswerte Bauten aufweist, wie das Fürstenhaus von 1729, das Rathaus von 1591, die 
Kaltwehkapelle oder das Chlösterli. Präsident Bruno Wüst liess es sich nicht nehmen, mit den 
Wanderfreunden das verdiente Schlussbankett im Restaurant Brauerei in Berneck zu geniessen.

Stimmen aus dem Leserkreis
Der Fussball-Veteran ist einmal mehr aus-
gezeichnet gelungen und die Beiträge 
sind sehr informativ. Bravo.

Walter Sutter, St. Gallen
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Wir begrüssen
Wir begrüssen unsere Neumitglieder herzlich und freuen uns auf eine aktive 
Teilnahme an unserem Vereinsgeschehen.

Albrecht Christoph, Gotthelfstrasse 12, 9011 St. Gallen
Troi Emilio, Sturzeneggstrasse 26, 9015 St. Gallen
Suess Pius, Grubstrasse 7, 9200 Gossau
Müller Arthur, Hardungstrasse 65, 9011 St. Gallen
Granwehr Guido, Wiesentalstrasse 4b, 9000 St. Gallen
Gruber Stefan, Studerswilerstrasse 10, 9300 Wittenbach
Oehy Ruedi, Schöntalstrasse 8, 9402 Mörschwil
Schmuckli Sigmund, Gübsenstrasse 5a, 9015 St. Gallen
Schmuckli Bea, Gübsenstrasse 5a, 9015 St. Gallen
Albrecht Lucie, Dietlistrasse 19, 9000St. Gallen
Hofstetter Jeannine, Kräzernstrasse 43, 9015 St. Gallen 
Palazzesi Mauro, Herbrigstrasse 45, 9011 St. Gallen

Wir gratulieren
Wir gratulieren zum Geburtstag 

In dieser Rubrik gratuliert «Fussball-Veteran» den Mitgliedern ab 65 Jahren, welche 
zwischen der aktuellen und der nächsten Ausgabe unseres Vereinsheftes ihren runden 
oder halbrunden Geburtstag feiern (August bis Dezember). 

Herzliche Gratulation und gute 	
Gesundheit!

Zum 65.
Rutz Bruno
Herisauerstr. 50, 9015 St. Gallen  21.08.
Widler Herbert
Oberdorfstr. 9, 9524 Zuzwil  26.09.
Howald Hans
Bernhardwiesstr. 29, 9014 St. Gallen 
05.10.
Iten Othmar
Lerchenstr. 27, 9202 Gossau  06.10

Schmuck Erwin
Horchental 518, 9402 Mörschwil  15.11.
Holland Rita
Burgstrasse 135, 9000 St. St. Gallen  19.11.

Zum 70. 
Künzle Alex
Untereggerstr. 47, 9403 Goldach  02.08.
Blaser Horst
Oswald-Heer Gasse 2, 9244 Niederuzwil 
17.08.
Köhl Peter
Reherstr. 22, 9016 St. Gallen  19.10.
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Willi Weder war nicht nur Mitglied unserer 
Sektion St. Gallen und Umgebung. Er war 
vor allem Präsident der Sektion GR-FL-SG 
und auch deren Ehrenmitglied. Aufgrund 
seiner grossen Verdienste für die Belange 
des Fussballs war er auch Ehrenmitglied 
der Schweizerischen Veteranen-Vereini-
gung SFV. Seine Schaffenskraft, insbe-
sondere für die Region Ostschweiz, war 
ausserordentlich. Er spielte für die Senio-
ren und später für die Veteranen des FC 
St. Gallen und war auch dort Ehrenmit-
glied. Wir werden Willi sehr vermissen.

Fussball-Veteranen St. Gallen und 
Umgebung, Der Vorstand

Wir gedenken
Leider haben uns folgende Mitglieder für immer verlassen:

Lischer	Max,	JG	1925,	Bruggwaldstrasse	33,	9008	St.	Gallen
Weder	Willi,	JG	1936,	Eischstrasse	4,	9450	Altstätten	

Rova Bruno
Lehnstr. 99, 9014 St. Gallen  20.10.
Zwahlen Walter
St. Gallerstr. 108A, 9032 Engelburg 07.12.

Zum	75.	
Bissinger Herbert
Schönaustr. 35, 9000 St. Gallen 28.08.
Niklaus Walter
Zwyssigstr. 16, 9000 St. Gallen 11.10.

Zum	80.
Elsener Max
Heimatstr. 8a, 9008 St. Gallen  16.08.
Thaler Paul
Birnbäumenstr. 39, 9000 St. Gallen 16.08.
Ammann Walter
Wiesenstr. 12, 9230 Flawil  30.11.

Weder WiLLi
14.01.1936 – 10.06.2013

Am Montag, 10. Juni 2013 ist unser Ver-
einsmitglied Willi Weder ganz unerwartet 
verstorben. Kurz zuvor, am Samstag und 
Sonntag, 8. und 9. Juni verbrachte er noch 
unbeschwerte Stunden zusammen mit 
über 300 gleichgesinnten Fussballfreun-
den an den Fussball-Veteranentagen in 
Lausanne. Niemand von uns ahnte, dass 
dies die letzte Begegnung mit Willi war. 
Wir haben einen allseits geschätzten, 
liebenswürdigen Freund und Fussball-
Veteran verloren.
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Im Rückspiel in St. Gallen wurde der FCSG 
durch die Annulation eines korrekten 
Treffers um den Sieg gebracht!

Ich könnte noch weitere Beispiele «pro 
FCB» aufführen und so gesehen wäre 
eine Rangliste, wie ich sie oben aufge-
führt habe, gar nicht so abwegig gewe-
sen.

Es liegt mir fern, Euch zu unterstellen, 
dass Ihr parteiisch seid oder gar bewusst 
für den FCB pfeift, doch es scheint halt 
schon so, dass man im Zweifelsfalle eher 
gegen den «Kleinen» und für den «Gros-
sen» entscheidet.

Man sagt so leicht, dass sich die Fehlent-
scheide pro und contra für einen Verein 
in einer Saison wieder ausgleichen. Doch 
das war in dieser Spielzeit offensichtlich 
nicht so. Das hat auch Jeff Saibene, Chef-
Trainer des FC St. Gallen, negativ zur 
Kenntnis nehmen müssen.

Liebe Super League Schiedsrichter,
ich schätze den FC Basel, der in dieser 
Saison vor allem international viel Ehre für 
unser Land eingelegt hat, sehr. Er ist der 
Liga-Krösus und er wird normalerweise 
auch ohne Euer «Wohlwollen» Schwei-
zermeister.

Geschätzte Unparteiische der Super 
League...

... Ich schätze Eure Aufgabe sehr und bin 
mir auch bewusst, dass Ihr einen enorm 
schwierigen Job zu bewältigen habt und 
es wohl niemandem recht machen könnt. 
Daher halte ich mich mit der Kritik an 
Euch in der Regel zurück.

Doch wenn ich nun auf die vergangene 
Saison zurückblicke, so habe ich meine 
wohl berechtigten Zweifel, ob Ihr Eure 
Entscheide wirklich immer neutral ge-
troffen habt.

Die definitive Rangliste hätte nämlich gut 
und gerne auch so aussehen können:
1. GC Zürich
2. FC St. Gallen
3. FC Basel

Dass dies nicht an den Haaren her-
beigezogen ist, möchte ich nachste-
hend kurz begründen:
In der entscheidenden Phase der Meister-
schaft trafen offensichtliche Fehlentschei-
de die Gegner des FC Basel hart. Man 
denke nur an das 4:2 im Spitzenkampf 
FCB gegen GC, wo vier gravierende Fehl-
entscheide (davon zwei Offside-Tore von 
Alex Frei) einen Sieg von GC verhinderten.

Im Spiel FCB gegen den FC St. Gallen leg-
te sich Marco Streller im 16er nieder und 
es gab, zur Überraschung aller (auch der 
Basler!), einen Penalty. Es war das Sieg-
tor...

Tschiibii – Corner
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VeTeranen-ausFLug nach uLm
samsTag, 25. augusT 2012

Kommen Sie doch mit!
Wir fahren mit einem modernen Car von 
Dähler. Noch vor dem Mittagessen ge-
niessen wir eine unvergessliche Fahrt mit 
dem «Ulmer-Spatz» auf der Donau.

programm
07.00  Abfahrt ab Rathaus St. Gallen. ID oder Pass und Euro nicht vergessen. 

 Fahrt via Wangen i.A.

08.15 Kaffeehalt

 Weiterfahrt via Memmingen bis nach Ulm.

11.00 Schifffahrt mit dem «Ulmer-Spatz». Dauer ca. 1 Stunde.

12.30 Mittagessen im Gasthaus «Zur Forelle» in Ulm

Am Nachmittag Fahrt via Biberach – Bad Waldsee – Ravensburg – bis nach Höchst.

17.30 Vesperhalt im Landgasthof Linde.

Danach Heimfahrt via Rorschach und zurück nach St. Gallen.

ca. 19.15 Ankunft in St. Gallen

Kosten für Fahrpreis Car, Kaffee-
halt, Schifffahrt, Mittagessen 
Fr. 90.00 / Person. Daran bezahlt unser 
Verein Fr. 15.00. Kostenanteil pro Teilneh-
mer/in Fr. 75.00. Der Kostenanteil wird im 
Bus eingezogen. Bitte den Betrag abge-
zählt bereit halten.

Menü
Kleiner sommerlicher Salat, Medaillons 
vom Schweinsfi let, Nudeln auf Basili-
kumsosse, gemischter Beerenteller mit 
Vanilleeis.

Senden Sie Ihre Anmeldung bitte 
bis 23. August 2013 an
Hansruedi Albrecht
Studerswilerstr. 20a
9300 Wittenbach
071 298 49 50
hr.albrecht@bluewin.ch

Bitte beachten Sie den Flyer in die-
ser Ausgabe vom Fussball-Veteran.
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Unsere	Kassierin	Uschi	…
•  dankt für die prompte Überweisung 

des bescheidenen Jahresbeitrags von 
Fr. 30.–.

•  dankt allen herzlich, die den Betrag 
noch etwas aufrunden und so un-
sere Vereinskasse in einem stabilen 
Gleichgewicht halten. Aufrundungen 

impressum
Herausgeber
Veteranen-Vereinigung des Schweiz. Fuss-
ballverbandes St. Gallen und Umgebung

Präsident
Bruno Wüst
Holzstrasse 5, 9010 St. Gallen
071 244 48 44, wubru@bluewin.ch

Redaktion
Hansruedi Albrecht (HRA)
Studerswilerstr. 20a, 9300 Wittenbach
071 298 49 50, hr.albrecht@bluewin.ch

Inserate
Roland Grossenbacher (tschiibii)
Gossauerstr. 12, 9246 Niederbüren
071 422 31 41, tschiibii@bluewin.ch

Druck
DKD AG, Druck-Kommunikation-Design
9215 Schönenberg

Aufl	age	600	Exemplare
Erscheint März, August, Dezember

Redaktionsschluss	03/2013
25. November

Wir	danken	allen	Inserenten	für	ihre	sehr	geschätzten	Inserate	im	«Fussball-Veteran».

schLusspunkT
sind stets willkommen. Sie fl iessen bei 
unseren Anlässen stets wiederum zu 
unseren Mitgliedern zurück.

•  dankt, wenn die Einzahlung möglichst 
auf elektronischem Weg erfolgt. Die 
anfallenden Spesen bei einer Einzah-
lung am Postschalter sind mit Fr. 1.50 
beträchtlich.






